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INFOBRIEF Nr. 11 zum Pfarreientwicklungsprozess

PFARRGEMEINDERAT (PGR)

Erstmals wählen wir den Pfarrgemeinderat direkt
(2 Vertreter je Gemeinde) und nicht mehr die Ge-
meinderäte der einzelnen Gemeinden, die dann
ihre Vertreter in den PGR entsenden.

Aufgaben und Zusammensetzung

Der PGR wirkt gemeinsam mit dem Pastoralteam
bei der Ausrichtung der pastoralen Arbeit in der
Pfarrei mit. Aufgabe des PGRs ist es, die Pfarrei
als Ermöglichungsraum für kirchliches Leben zu

Großer Wahlsonntag am 6. und 7. November 2021 in den Kirchen

Jesus und Corona schaffen Gemeinschaft 

Herausforderungen ermöglichen neue Initiativen,
das haben wir selber erfahren. Um allen Erst-
kommunionkindern ein schönes Fest zu ermög-
lichen, haben wir groß geplant und am Sonntag
mit viel Freude bei schönem Wetter gefeiert.
Diese Erstkommunion auf der Wiese vor dem
Bergbaumuseum hat über 1000 Menschen in

zwei Gottesdiensten zusammengeführt. Viele Hel-
fer/-innen haben mitgewirkt, alle Auflagen in der
Corona Zeit wurden erfüllt. Wir haben gefeiert,
gelacht, gebetet und gesungen, mit Jesus Ge-
meinschaft erlebt und das trotz Corona. 

Ein herzlicher Dank allen, die in der Vorplanung,
beim Auf- und Abbau dabei waren, damit das
Fest gelingen konnte. 



gestalten. Dabei koordiniert, unterstützt und ver-
netzt er pastorale Angebote und Initiativen. Der
PGR wirkt an einer kontinuierlichen, transparen-
ten Öffentlichkeitsarbeit mit.

Der Pfarrgemeinderat besteht aus

• je 2 gewählten Mitgliedern aus jeder Gemeinde,
• 2 vom Pastoralteam entsandten Mitgliedern,
• 1 vom Kirchenvorstand entsandten Mitglied,
• dem Pfarrer als geborenem Mitglied,
• bis zu 5 von den vorstehenden Mitgliedern hin-

zuberufenen Mitgliedern.

Anstelle der bisherigen Gemeinderäte können sich
in Gemeinden und Kirchorten, aber zum Beispiel
auch in kirchlichen Einrichtungen oder für einzelne
Gruppen (z.B. Jugend, Senioren …) „Teams in
pastoralen Handlungsfeldern“ bilden, die in Ab-
stimmung mit dem Pfarrgemeinderat künftig die
pastorale Arbeit vor Ort gestalten. 

Wer darf den PGR wählen?

Die Wahl erfolgt getrennt nach einzelnen Gemein-
den - jede Gemeinde wählt ihre beiden Kandida-
ten. 

Wahlberechtigt in einer Gemeinde ist, wer im Ge-
meindegebiet wohnt, katholisch und am Wahltag
mindestens 14 Jahre alt ist. Auch wer in einer
anderen Gemeinde oder einer anderen Pfarrei
wohnt, kann wählen. Nähere Infos im Pfarrbüro. 

Wer kann in den PGR gewählt werden?

Kandidaten für den Pfarrgemeinderat können alle
Wahlberechtigten werden, die mindestens 16
Jahre alt sind. Der Wahlausschuss erstellt bis
zum 26. September für jede Gemeinde eine Vor-
schlagsliste. Ergänzungsvorschläge können bis
zum 17. Oktober eingereicht werden und müssen
von 12 Wahlberechtigten der jeweiligen Ge-
meinde unterzeichnet werden. Alle Details finden
Sie vor Ort oder auf unserer Website www.props-
tei-bochum.de

KIRCHENVORSTAND (KV)

Aufgaben und Zusammensetzung:
Der Kirchenvorstand vertritt als juristische Person
die Kirchengemeinde. Seine Aufgaben sind viel-
fältig und für die Entwicklung der Gemeinde be-
deutsam. Sie reichen von finanziellen und gestal-

terischen Entscheidungen bis hin zu Personal-
fragen. Er verwaltet das Vermögen der Gemeinde,
sorgt für ihre Immobilien sowie ihren Erhalt. Er
kümmert sich um Rechtsfragen und um die Ge-
meindeverwaltung. Die Amtszeit beträgt 6 Jahre.  

Bei den alle drei Jahre stattfindendenWahlen wird
jeweils die Hälfte (8 Personen) der Mitglieder neu
gewählt.

Der Kirchenvorstand besteht aus

• 16 gewählten Mitgliedern aus der Pfarrei 
• 1 vom Pfarrgemeinderat entsandtes Mitglied,
• dem Pfarrer als geborenes Mitglied,
• dem stellv. Pastor als geborenes Mitglied

Wer darf den KV wählen?

Wahlberechtigt sind alle Katholiken, die seit min-
destens einem Jahr in unserer Pfarrei wohnen
und am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet
haben. Das Wählerverzeichnis wird vom 4. bis 8.
Oktober im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten aus-
gelegt.

Wer kann in den KV gewählt werden?

Wählbar sind alle Katholiken, die seit mindestens
einem Jahr in unserer Pfarrei wohnen und am
Wahltag das 21. Lebensjahr vollendet haben.
Der Wahlausschuss erstellt bis zum 3. Oktober
eine Vorschlagsliste. Ergänzungsvorschläge kön-
nen bis zum 17. Oktober eingereicht werden und
müssen von 20 Wahlberechtigten der Pfarrei un-
terzeichnet werden. Alle Details finden Sie vor
Ort oder auf unserer Website www.propstei-bo-
chum.de.

PERSONALIEN

Florian Hölscher

Hallo! Darf ich mich Ihnen kurz
vorstellen?

Ich heiße Florian Hölscher und
bin seit dem 1. August in Bo-
chum. Hier in der Propsteipfar-
rei darf ich meine dreijährige
Ausbildungszeit als Pastoralassistent verbringen.

Ich bin 29 Jahre alt und stamme aus dem Müns-
terland. Ich habe in Münster und Lyon Theologie



studiert und nebenbei sowohl in der kirchlichen
Jugendarbeit gearbeitet als auch Erfahrungen in
der Hospizarbeit und Wohnungslosenhilfe ge-
sammelt. Nach einer Zeit bei einem Bestattungs-
institut bin ich nun im Bistum Essen gelandet
und freue mich darauf, als Seelsorger arbeiten
zu dürfen! Zurzeit bin ich im Religionsunterricht
an der Heinrich-Böll-Gesamtschule tätig und
freue mich auf viele weitere Aktionen in der Pfar-
rei! So können Sie mich erreichen unter Tel.
01575/29 413 94 oder per E-Mail: florian.hoel-
scher@bistum-essen.de.

Sophie Kölsch

Was während Corona noch so
war: Mein Name ist Sophie
Kölsch und vielleicht sind wir
uns schon einmal begegnet. 

Denn ich bin seit August 2020
in der Propstei unterwegs und
durfte „undercover“ und digital
bereits so einige und einiges
kennenlernen, während ich
parallel dazu noch Pastoraltheologie studiert
habe. Da das Studium erfolgreich gelaufen ist,
bin ich nun auch offiziell auf dem Weg in den
Pastoralen Dienst und darf in den kommenden
drei Jahren in der Propsteipfarrei meine Ausbil-
dung zur Seelsorgerin machen. 

Das geht aber natürlich nicht vom Schreibtisch
aus, sondern am besten unter Leuten, bei Ihnen
und mit Ihnen. Machen wir uns auf die Suche.
Nach dem, was uns antreibt, nach dem, was uns
glücklich macht und nach einer Kirche, in der wir
gemeinsam mit Freude im Geiste Jesu unterwegs
sein können. Ich freue mich darauf, mit Ihnen ins
Gespräch zu kommen, nach den Gottesdiensten,
in den Gemeinden oder im direkten Dialog. Spre-
chen Sie mich gerne an. 

Lucia van den Boom

Das bin ich:

bin 61 Jahre alt

liebe meine drei Kinder

wohne in Wattenscheid

arbeite leidenschaftlich gern
als Gemeinderefe-
rentin in der Propsteipfarrei St. Peter
und Paul seit September 2020

träume von einer geschwisterlichen Kirche

wirke an verschiedenen Orten (Kirche, Kin-
dergärten, Schule, Altersheime, Fried-
hof, Büro)

hoffe auf viele Begegnungen und gemein-
same Projekte mit Ihnen.

Sebastian Vieth
Ein neues Gesicht für Sie, viele für mich.

Liebe Schwestern und Brüder,
mir begegnen seit Beginn des
Augustes viele neue Gesichter
und ich freue mich darauf, die
Menschen, denen die Gesich-
ter gehören, kennenzulernen.
Hier möchte ich mich Ihnen
kurz vorstellen. Mein Name ist
Sebastian Vieth. Zum einen
darf ich an mehreren Projekten
in der Propstei-Pfarrei tätig sein und zum anderen
als Gefängnisseelsorger in der JVA Bochum.

Mein Weg nach Bochum hatte viele Stationen.
Ich bin im beschaulichen Münsterland groß ge-
worden und habe nach meinem Abitur eine Aus-
bildung im Sicherheitsgewerbe absolviert. An-
schließend habe ich Theologie in Münster und
München studiert. Während meines Studiums
war es mir wichtig, die Augen und Ohren offen
zu halten und viele Fassetten und Formen des
katholischen Glaubens kennenzulernen, sodass
ich innerhalb und außerhalb Deutschlands viele
Gemeinschaften besucht habe und öfter Zeit in
Klöstern verbracht habe. Im Priesterseminar in
Paderborn habe ich meine praktische Ausbildung
absolviert und mich für den diakonischen Dienst
und die Arbeit mit Menschen am Rande entschie-
den. Seit 2020 in der JVA Bielefeld Senne und
der JVA Attendorn werde ich nun in Bochum
tätig. Gemäß dem Leitbild der Bischofskonferenz
„Denkt an die Gefangenen, als wärt ihr mitge-
fangen“ (Hebr 13,3). Ich bin gespannt auf Sie und
die vielen Menschen, die ich in meiner Zeit in
Bochum kennenlernen darf!

Sebastian Vieth

Pastor Vinko Delinac

Zum Abschluss meines Aufenthaltes in Bochum
und am Ende meines Wirkens im Bistum Essen
und in den kroatischen Gemeinden Bochum und
Gelsenkirchen möchte ich mich auch hier be-
danken und mich verabschieden.



Als ich vor 28 Jahren aus Ka-
nada nach Bochum kam, war
ich auf der Suche nach Bo-
chum –wo liegt diese Stadt?
Mit Angst und Unsicherheit
habe ich die Aufgabe ange-
nommen nach Bochum zu
ziehen und seelsorgerisch für
die Kroaten da zu sein. Es
war noch schwieriger, weil in
unserer Heimat Kriegszeit
war.

Jetzt, wo ich Bochum verlasse, muss ich sagen,
dass diese Zeit viel zu schnell vergangen ist und
mein Aufenthalt in Bochum sich tief in mein Leben
eingeprägt hat. Besonders möchte ich mich für
die gute Zusammenarbeit mit der Ortskirche be-
danken, die immer bereit war zu helfen.

Wir feierten unsere Gottesdienste in der Marien-
kirche bis zu ihrer Profanierung. Danach sind wir
zur Hl. Kreuz Kirche umgezogen, dort hatten wir
unsere Büros und Räume. Ich möchte allen Pfar-
rern mit denen ich zusammengearbeitet habe,
allen Gemeindemitgliedern, die uns mit offenen
Armen aufgenommen haben, meinen großen
Dank aussprechen. Im Bistum Essen habe ich
viele und schöne Jahre verbracht. Die Erinnerun-
gen nehme ich mit großer Dankbarkeit mit und
wünsche Ihnen und Euch auch weiterhin eine
schöne Mitarbeit.

Ende September fahre ich nach Kroatien in meine
Heimatdiözese. Es ist die Diözese Đakovo und
Osijek, die im Osten Kroatiens liegt. Dort werde
ich im Priesterheim leben.

Gottes Segen und alles Gute! Vinko Delinac

Nach langen Jahren treuer Sorge als Priester für seine Gemeinde
und kurzer, schwerer Krankheit nahm Gott,
der Herr über Leben und Tod, seinen Diener

Gerhard Schürmann
Pfarrer in St. Meinolphus-Mauritius von 1972 bis 2006

am 9. September 2021

zu sich in den ewigen Frieden.

Wir danken ihm für sein Wirken und bitten
Gott um Erbarmen und Segen für alle, die
um ihn trauern. Der Verstorbene, der in Bo-
chum gewohnt hat, wurde am 16.05.1935
geboren und am 23.07.1960 zum Priester ge-
weiht.

Im Jahr 1972 ernannte ihn der Bischof von
Essen als Pfarrer der Pfarrei St. Meinolphus-
Mauritius in Bochum. Von 1981 an war er

Definitor des Dekanates Bochum-Mitte und
versah dort ab 1992 das Amt des Dechanten.
Zusätzlich zur Leitung der Pfarrei St. Mei-
nolphus-Mauritius wurde Gerhard Schür-
mann im Jahr 1995 auch Pfarrer der Pfarrei
St. Marien in Bochum. Bei seiner Entpflich-
tung von der Aufgabe als Dechant des De-
kanates Bochum-Mitte wurde Gerhard Schür-
mann im Jahr 2005 zum Ehrendechant
ernannt. 

PROPSTEIMUSIK BOCHUM

Chormusik der Extraklasse! Nach der langen
Durststrecke für unsere und viele andere Chöre
nehmen wir mit diesem Motto wieder Fahrt auf
und begrüßen u.a. den Jugendkonzertchor der
Chorakademie Dortmund, das Collegium vocale
Bochum und laden Sie besonders zum Konzert
des Kammerchores der Propsteimusik am 24.
Oktober ein!

Die neuen Musikprogramme unserer Pfarrei lie-
gen in den Kirchen zur Mitnahme aus. Alle Infos
zu den Konzerten finden Sie auch auf
www.propsteimusik-bochum.de


